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Corona - Auswirkungen in der
Sozialversicherung

Seit Wochen dreht sich alles um Corona. Es hat alle Lebensbe-
reiche ergriffen, das gilt gleichermafien fir das Private wie den
Beruf. Es gibt auch eine Reihe von Fragestellungen, die sich aus
Anlass der Pandemie fiir Beschéftigte und Arbeitgeber ergeben.
Summa summarum hat sich daher entschlossen, die Ausgabe
2/2020 ganz unter das Thema Corona zu stellen und zu diesen
Fragestellungen Antworten zu geben:

Wie hoch ist das Kurzarbeitergeld - werden auch Sozialversi-
cherungsbeitrdge von der BA Gbernommen? Was darf man da-
zuverdienen? Konnen die Arbeitgeber auf erleichterte Stundung
von Beitragen hoffen? Konnen Aushilfen, beispielsweise bei
der Spargelernte, jetzt langer kurzfristig und damit sozialver-
sicherungsfrei arbeiten? Was geschieht, wenn Minijobber nun
Mehrarbeit leisten missen und deswegen die Entgeltgrenze fir
Minijobs Uberschritten wird? Wird das Werkstudentenprivileg
angesichts geschlossener Universitaten ausgeweitet? Was pas-
siert beispielsweise mit Pflegerinnen und Pflegern, die in der
jetzigen Notsituation in einer Freistellungsphase der Altersteil-
zeit arbeiten? Bleiben Sonderzahlungen der Arbeitgeber steuer-
und sozialversicherungsfrei? Dirfen Rentner jetzt mehr dazu-
verdienen?

Nicht zuletzt stellt sich die Frage, ob unter den gegenwartigen
Bedingungen Uberhaupt noch Betriebsprifungen stattfinden
kénnen. Viele Betriebe kampfen derzeit um ihr wirtschaftliches
Uberleben, andere kdnnen sich vor Auftrdgen nicht retten. Fast
alles ist derzeit wichtiger als Betriebsprifungen. Dazu kommt
die Sorge um die Gesundheit der im Betrieb Tatigen, seien es
Beschaftigte oder der Arbeitgeber selbst. Die Rentenversiche-
rungstrager haben daher sowohl aus Sorge um die Gesundheit
der Arbeitgeber/Steuerberater und deren Beschéftigten so-
wie der Priferinnen und Prifer als auch mit Ricksicht auf die
betrieblichen Situationen beschlossen, ab dem 16. Marz 2020
Prifungen bei den Arbeitgebern und Steuerberatern in deren
Raumlichkeiten nicht mehr durchzufihren. Rund 200 Mitarbei-
tende der Prifdienste unterstiitzen die BA bei der Berechnung
des Kurzarbeitergeldes.
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_ Soweit derzeit noch Prifungshandlungen stattfinden, geschieht

dies auf elektronischem Wege (insbesondere mit der elektro-
nisch unterstiitzten Betriebspriifung) oder durch Ubersendung
von Unterlagen. Die Fristen zur Abgabe von Stellungnahmen im
Rahmen von Anhdrungen zu beabsichtigten Bescheiden Uber
durchgefihrte Prifungen sind erweitert worden, um auch auf
diese Weise fir die Arbeitgeber etwas Entlastung zu schaffen.

Wann und wie die Prifungen vor Ort wieder aufgenommen wer-
den, ist noch ungewiss. Gewiss ist aber, dass irgendwann wie-
der Normalitat eintreten muss. Dazu gehoren dann auch wieder
Betriebsprifungen. Arbeitgeber und Steuerberater dirfen aber
versichert sein, dass die Priferinnen und Prifer mit der notigen
Sensibilitat auf sie zukommen werden.

Mit freundlichen Griflen und den besten Wiinschen

fur die Gesundheit
Die Herausgeber

3 summa summarum 2 ¢ 2020 * Herausgeberseiten



] Kurzarbeitergeld - Zugang erleichtert

Erleichterter Zugang

Auf der Grundlage des Gesetzes zur befristeten krisenbeding-

ten Verbesserung der Regelungen fir das Kurzarbeitergeld vom

13. Marz 2020 hat die Bundesregierung den Zugang zum Kurz-

arbeitergeld deutlich erleichtert. Rickwirkend zum 1. Marz 2020

und befristet bis zum 31. Dezember 2020 regelt die Kurzarbei-

tergeldverordnung vom 25. Marz 2020:

- Kurzarbeitergeld ist fir jeden Betrieb maoglich, auch fur
Beschaftigte in Zeitarbeit

- Absenkung des Schwellenwerts auf 10 %

Ein Betrieb kann Kurzarbeit anmelden, wenn aufgrund
schwieriger wirtschaftlicher Entwicklungen Auftrage aus-
bleiben, sofern mindestens 10 % der Beschaftigten von
einem Entgeltausfall von mehr als 10 % ihres monatlichen
Bruttoentgelts betroffen sind. Bisher lag die Schwelle bei
einem Drittel der Belegschaft.

- Kein Aufbau von .Minusstunden” notwendig
Auf den Aufbau negativer Arbeitszeitsalden vor Zahlung
des Kurzarbeitergeldes wird verzichtet. Das geltende
Recht verlangt, dass Betriebe, in denen Vereinbarungen zu
Arbeitszeitschwankungen genutzt werden, diese auch zur
Vermeidung von Kurzarbeit einsetzen missen. Durch die
Aussetzung dieser Regelung werden Arbeitgeber von der
Pflicht entbunden, Entgelt fir eine Arbeitsleistung zu zah-
len, die sie erst spater abrufen kdnnen.

- Vollstandige Erstattung der Sozialversicherungsbeitrage
Die Sozialversicherungsbeitrage fir die ausgefallenen
Arbeitsstunden werden den Arbeitgebern zu 100 % von
der BA erstattet. Dies war bislang nicht maglich, vielmehr
mussten die Arbeitgeber bislang die Beitrdge (sowohl
Arbeitgeber- als auch Arbeitnehmerbeitragsanteil] allein
tragen und finanzieren.

Mit diesen Regelungen sollen Arbeitsplatze und die Liquiditat
der Unternehmen gesichert werden.

Dauer und Hohe

Das Kurzarbeitergeld wird fir den Arbeitsausfall fir eine Dau-
er von - unverandert - langstens zwolf Monaten geleistet. Es
orientiert sich an der Hohe des Arbeitslosengeldes und betragt
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_ 60 % des ausgefallenen pauschalierten Nettoentgelts. Lebt min-

destens ein Kind mit im Haushalt, betragt das Kurzarbeitergeld
67 % des ausgefallenen pauschalierten Nettoentgelts. Beriick-
sichtigt werden Lohne und Gehalter nur bis zu einer Héhe von
monatlich 6.900 Euro brutto (West) bzw. 6.450 Euro (Ost) (BBG).
Kurzarbeitergeld ist nur fir Arbeitnehmer maglich, die auch ver-
sicherungspflichtig in der Arbeitslosenversicherung sind, also
nicht fur geringfigig Beschaftigte, weil diese versicherungsfrei
in der Arbeitslosenversicherung sind.

Online-Angebote der BA

Die BA bittet Arbeitgeber, verstarktihre Online-Angebote zu nut-
zen. Sowohl die Anzeige als auch die Beantragung von Kurzar-
beitergeld konnen schnell, sicher und jederzeit online erfolgen.
Unter www.arbeitsagentur.de/m/corona-kurzarbeit/ finden sich
umfassende und anschauliche Informationen zum Kurzarbeiter-
geld wahrend der Corona-Krise und Hinweise zur Antragstel-
lung.

Erweiterung der Hinzuverdienstmoglichkeiten wahrend der
Kurzarbeit

Das Sozialschutz-Paket vom 27. Marz 2020 (Gesetz fir den
erleichterten Zugang zu sozialer Sicherung und zum Einsatz und
zur Absicherung sozialer Dienstleister aufgrund des Corona-
virus SARS-CoV-2]) enthalt auch eine befristete Lockerung der
Grenze fur Hinzuverdienste wahrend der Kurzarbeit.

Vom 1. April bis zum 31. Oktober 2020 werden Verdienste aus
Nebentatigkeiten, die wahrend des Bezugs von Kurzarbeiter-
geld in systemrelevanten Branchen oder Berufen aufgenommen
werden, nur insoweit auf das Kurzarbeitergeld angerechnet, als
die Summe von ggf. verbleibendem Verdienst aus der Hauptbe-
schaftigung, erganzenden Verdienst aus einer neu aufgenom-
menen Nebenbeschaftigung und aus dem Kurzarbeitergeld den
Betrag des Verdienstes tUberschreitet, der ohne Arbeitsausfallin
der Hauptbeschaftigung erzielt worden ware.

Dadurch wird ein Anreiz geschaffen, auf freiwilliger Basis

vorlibergehend Tatigkeiten in systemrelevanten Bereichen, wie
z. B. der Landwirtschaft, aufzunehmen.
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_ Eine nicht abschlieBende Listung der systemrelevanten Berei-

che findet sich unter www.bmas.de/DE/Schwerpunkte/Informa-
tionen-Corona/sozialschutz-paket.html.

Nebenbeschéftigungen, die schon vor dem Beginn der Kurzar-
beit aufgenommen wurden, haben keine Auswirkungen auf das
Kurzarbeitergeld.

Rechenbeispiele zu den Hinzuverdienstmdglichkeiten hat das
BMAS unter www.bmas.de/DE/Schwerpunkte/Informationen-
Corona/erleichtertes-kurzarbeitergeld.html#fag866234 ein-
gestellt.

Altersteilzeit

Kurzarbeit steht dem Fortbestand der Altersteilzeitbeschaf-
tigung nicht entgegen. Wird fir das wegen der Kurzarbeit aus-
fallende Arbeitsentgelt Kurzarbeitergeld gewahrt, ist der bei-
tragsrechtlichen Behandlung der Altersteilzeitarbeit weiterhin
das Arbeitsentgelt zu Grunde legen, das ohne Kurzarbeit fir die
Altersteilzeitbeschaftigung zu zahlen gewesen ware. Wahrend
der Kurzarbeit sind daher neben den Beitragen fir das Arbeits-
entgelt fir die Kurzarbeit und 80 % des ausgefallenen Arbeits-
entgelts die Aufstockungsbetrage und zusatzlichen Rentenver-
sicherungsbeitrage in unveranderter Hohe weiter zu zahlen.

Sofern das fir die Kurzarbeit in der Arbeitsphase erzielte
Arbeitsentgelt nicht ausreicht, um das Altersteilzeitwertgut-
haben fir die Freistellungsphase weiterhin planmaBig aufzu-
bauen, muss das fehlende Wertguthaben nachgearbeitet werden
oder durch den Arbeitgeber aufgestockt werden.

Besteht bereits vor Beginn der Altersteilzeitarbeit Kurzarbeit,
wirkt sich die durch die Kurzarbeit reduzierte Arbeitszeit nicht
auf die der Altersteilzeitbeschaftigung zu Grunde zu legende
wochentliche Arbeitszeit aus. In diesen Fallen ist vielmehr die
zuletzt vor der Kurzarbeit vereinbarte wochentliche Arbeitszeit
fur die Ermittlung der der Altersteilzeitbeschaftigung zu Grun-
de zu legende Halfte der vorherigen wochentlichen Arbeitszeit
mafigebend. Soweit dabei die vorherige wochentliche Arbeits-
zeit die durchschnittliche wochentliche Arbeitszeit der letzten 24
Monate nicht Ubersteigen darf, bleiben Zeiten der Kurzarbeit in
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_ diesem 24 Monatszeitraum fir die Ermittlung der durchschnitt-

lichen wochentlichen Arbeitszeit ebenfalls unbericksichtigt.
Mehr zum Thema . Altersteilzeit” auch im Artikel . Altersteilzeit

- Freistellung in der Arbeitsphase/Arbeit in der Freistellungs-
phase” in diesem Heft.
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] Stundung von Sozialversicherungsbeitragen -
erleichterte Bedingungen

Die Krankenkasse als Einzugsstelle fir die Sozialversicherungs-
beitrage darf Beitragsanspriiche stunden, wenn die Einziehung
mit erheblichen Harten fir den Zahlungspflichtigen verbunden
ware und der Anspruch durch die Stundung nicht gefahrdet wird.
Soregelt es das Vierte Buch Sozialgesetzbuch. In der Notlage, in
der sich viele Betriebe derzeit befinden, wird sicherlich in vielen
Fallen - trotz der beschlossenen Hilfsmaf3nahmen - auch auf die
Stundung zuriickgegriffen werden missen, um voribergehend
das Uberleben der Betriebe zu sichern.

Die Spitzenorganisationen der Sozialversicherung haben sich
daher aus Anlass der durch den Coronavirus ausgeldsten
Pandemie auf erleichterte Bedingungen fir die Stundung von
Sozialversicherungsbeitragen verstandigt, insbesondere wird
auf eine Verzinsung verzichtet. Auf Antrag kdnnen unmittel-
bar und nicht unerheblich betroffenen Arbeitgebern die bereits
fallig gewordenen oder noch fallig werdenden Beitrage fur die
Ist-Monate Méarz 2020 und April 2020 gestundet werden. Ab
dem Ist-Monat Mai 2020 ist die Stundung unter den .normalen”
Bedingungen moglich, also wieder gegen angemessene Ver-
zinsung. Der Stundungszinssatz betragt 0,5 % je angefangenen
Monat.

Der GKV-Spitzenverband hat auf seiner Homepage Fragen und
Antworten zu der Stundung unter erleichterten Bedingungen
verdffentlicht (www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/
krankenversicherung 1/grundprinzipien 1/finanzierung/bei-
tragsbemessung/2020-04-03 FAQ Beitraege Corona Stun-
dung.pdf und www.gkv-spitzenverband.de/media/dokumente/
krankenversicherung 1/grundprinzipien 1/finanzierung/bei-
tragsbemessung/20200325 Hintergrund Beitragsstundung.

pdf].

Die wichtigsten Punkte sind nachfolgend stichwortartig aufge-
fihrt:

- Die Stundung muss bei jeder Einzugsstelle fir den jeweils
geschuldeten Betrag beantragt werden. Der GKV-Spitzen-
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verband nimmt Antrage nicht entgegen.

- Den Antrag stellt der Arbeitgeber oder eine von ihm autori-

sierte Person (z. B. Anwalt, Steuerberater).

Der Antrag ist an keine bestimmte Form gebunden.

Die Beitrage konnen bis zum Falligkeitstag im Monat Mai

2020, das ist der 27. Mai 2020, erleichtert gestundet werden.

- Es sind weder Stundungszinsen noch Sdumniszuschlage
(der Beitrag ist nicht fallig geworden) zu zahlen.

- Vorrangig sollen die in dem mittlerweile verabschiedeten
Gesetzespaket angebotenen HilfsmafBinahmen in Anspruch
genommen werden. Die erleichterte Stundung ist deshalb
nachrangig und auch zeitlich begrenzt.

- Zur Glaubhaftmachung der erheblichen Betroffenheit reicht
eine Erklarung des Arbeitgebers aus.

R\%

Eine Stundung ist nicht dadurch ausgeschlossen, dass bei einem
bestehenden Lastschriftverfahren bereits Beitrage zum Fallig-
keitstag abgebucht wurden. Nach Absprache mit der Einzugs-
stelle konnen Beitrage zuriickgezahlt werden.
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] Kurzfristige Beschaftigungen -

Voriibergehende Erhohung der Zeitgrenzen

Kurzfristige Beschaftigung

Kurzfristige Beschaftigungen werden sozialversicherungsfrei
ausgelbt. Eine kurzfristige Beschaftigung liegt vor, wenn die
Beschaftigung auf langstens drei Monate oder 70 Arbeitstage
begrenzt ist. Mehrere kurzfristige Beschaftigungen innerhalb
eines Kalenderjahres sind zusammenzurechnen. Eine kurzfris-
tige Beschéaftigung liegt nicht vor, wenn sie berufsmafig ausge-
Ubt wird und das monatliche Arbeitsentgelt 450 Euro Ubersteigt.

Erhohung der Zeitgrenzen von Marz bis Oktober 2020

Mit dem ,Sozialschutz-Paket” hat der Gesetzgeber im Rahmen
einer Ubergangsregelung die Zeitgrenzen fiir eine kurzfristige
Beschaftigung tUbergangsweise fur den Zeitraum vom 1. Marz
2020 bis 31. Oktober 2020 erhéht (§ 115 SGB IV]). An die Stelle von
drei Monaten oder 70 Arbeitstagen treten finf Monate bzw. 115
Arbeitstage. Eine kurzfristige Beschaftigung liegt jedoch wei-
terhin nicht vor, wenn die Beschaftigung berufsmafig ausgeiibt
wird und das monatliche Arbeitsentgelt 450 Euro Ubersteigt.

Beschaftigungen in der Zeit vom 1. Marz 2020 bis

31. Oktober 2020

Fireine ausschliefllich in die Zeitvom 1. Marz 2020 bis 31. Oktober
2020 fallende befristete Beschaftigung gelten die Zeitgrenzen
von funf Monaten bzw. 115 Arbeitstagen. Bei der Prifung sind
jedoch im Hinblick auf die Regelungen zur Zusammenrechnung
auch eventuelle Vorbeschaftigungszeiten vor dem 1. Marz 2020
zu berlcksichtigen. Bei einer Zusammenrechnung mehrerer
Beschaftigungen, die nicht jeweils genau einen Monat oder meh-
rere Monate umfassen, treten an die Stelle des Grenzwertes von
finf Monaten 150 Kalendertage.

Die Ubergangsregelung ist erst am 28. Marz 2020 in Kraft
getreten, gilt aber bereits ab dem 1. Marz 2020. In Einzelfallen
kann dies rickwirkend zur Versicherungsfreiheit ab 1. Marz
2020 fdhren.

Beschaftigungen, die vor dem 1. Mdrz 2020 begonnen haben

oder nach dem 31. Oktober enden
Fir die Bestimmung der zuldssigen Zeitdauer (drei Monate bzw.
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_ 70 Arbeitstage oder finf Monate bzw. 115 Arbeitstage] ist das

Recht anzuwenden, das zu dem Zeitpunkt gilt, zu dem die ver-
sicherungsrechtliche Beurteilung der Beschaftigung zu erfolgen
hat, also zundchst bei Aufnahme der jeweiligen Beschaftigung.
Zum Zeitpunkt einer nachfolgenden Rechtsdnderung ist eine
neue Beurteilung aufgrund der geanderten Rechtslage - ggf.
unter Bericksichtigung von Vorbeschéftigungszeiten - vorzu-
nehmen.

Daraus folgt fur eine befristete Beschaftigung ...

- ..dievordem 1. Marz 2020 beginnt
Eine kurzfristige Beschéaftigung liegt ab Beginn vor, wenn
sie auf langstens drei Monate oder 70 Arbeitstage befris-
tet ist. Aufgrund der zum 1. M&rz 2020 kraft Gesetzes ein-
tretenden Anderung in den Verhiltnissen ist eine neue
Beurteilung vorzunehmen. Ab diesem Zeitpunkt liegt eine
kurzfristige Beschaftigung vor, wenn die Beschaftigung seit
ihrem Beginn im Jahr 2020 auf langstens finf Monate bzw.
115 Arbeitstage befristet ist.

- ..die nach dem 31. Oktober 2020 endet:
Eine kurzfristige Beschéaftigung liegt ab Beginn vor, wenn
sie auf langstens finf Monate oder 115 Arbeitstage befristet
ist. Zum 1. November 2020 tritt kraft Gesetzes eine Ande-
rung in den Verhaltnissen ein, so dass ab diesem Zeitpunkt
wieder die kirzere Zeitdauer zu bericksichtigen ist. Ab
1. November 2020 liegt eine kurzfristige Beschaftigung nur
noch dann vor, wenn die Beschaftigung seit ihrem Beginn
im Jahr 2020 auf langstens drei Monate bzw. 70 Arbeitstage
befristet ist.

Befristet beschaftigte Aushilfe, nicht berufsmafig, keine Vorbeschaf-
tigungszeiten, Arbeitsentgelt Uber 450 Euro monatlich.

Variante Zeitraum Kurzfristige Keine kurzfristige
Beschaftigung Beschaftigung
von bis von bis

A 1.4 -31.8.2020 1.4. 31.8.2020 = =
1.2.-30.6.2020 1.3 30.6.2020 1.2. 29.2.2020
C 1.7.-30.11.2020  1.7.  31.10.2020 111, 30.11.2020
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_ BerufsmaBigkeit

Berufsmafig wird eine Beschéftigung ausgelbt, wenn das
Arbeitsentgelt fir den Beschaftigten nicht lediglich von unter-
geordneter wirtschaftlicher Bedeutung ist. Dabei gehen die
Sozialversicherungstrdager bisher pauschalierend davon aus,
dass Arbeitslose, Asylbewerber, Personen in Elternzeit oder
Arbeitnehmer wahrend unbezahlten Urlaubs eine Beschaf-
tigung berufsmafig auslben. Hingegen wird u. a. fir Schiler,
Studenten, Rentner, Hausmanner und Hausfrauen sowie Perso-
nen, die in einer Hauptbeschaftigung (auch wahrend bezahlten
Urlaubs) oder einer hauptberuflichen selbstédndigen Tatigkeit
stehen, die Ausiibung einer Beschaftigung nicht als berufsma-
Rig angesehen. Als in einer Hauptbeschaftigung stehend gelten
dabei in generalisierender Betrachtungsweise auch Beschaf-
tigte in Kurzarbeit, Auszubildende, Freiwilligendienstleistende
und Minijobber. An diesen Festlegungen wird auch im Rahmen
der Ubergangsregelung festgehalten. Das bedeutet, dass nicht
allein aufgrund der bis zu finf Monate mdoglichen Dauerbeschaf-
tigung von einer berufsmafBigen Ausiibung der Beschaftigung
ausgegangen wird.

Auswirkung der geanderten Zeitgrenzen auf geringfiigig
entlohnte Beschaftigungen (Minijobs)

Die hoheren Zeitgrenzen bei der kurzfristigen Beschaftigung
wirken sich auch auf die Regelungen zu geringfiigig entlohnten
Beschéaftigungen (Minijobs) aus. Bei dieser Beschaftigungsform
ist ein gelegentliches unvorhersehbares Uberschreiten der
Arbeitsentgeltgrenze trotz Uberschreitung der jahrlichen Ent-
geltgrenze von 5.400 Euro unschadlich fir die Annahme einer
geringfligig entlohnten Beschaftigung. Als gelegentlich wird
grundsatzlich ein Zeitraum bis zu drei Kalendermonaten inner-
halb eines Zeitjahres - zurlickgerechnet ab dem jeweiligen Mo-
nat des Uberschreitens - angesehen.

Analog zur Erhohung der Zeitgrenzen fir eine kurzfristige
Beschaftigung wird ein gelegentliches Uberschreiten der
Arbeitsentgeltgrenze fir die Kalendermonate Marz bis Oktober
2020 angenommen, wenn innerhalb des fir den jeweiligen Ent-
geltabrechnungszeitraum zu bildenden Zeitjahres maximal in
fiinf Kalendermonaten ein nicht vorhersehbares Uberschreiten
vorliegt. Die Héhe des Arbeitsentgelts spielt bei der Uberschrei-
tung keine Rolle.
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_ Unvorhersehbar ist in der derzeitigen Corona-Krise beispiels-

weise Mehrarbeit, die sich ergibt, weil andere Arbeitnehmer
aufgrund von Krankheit, Quarantdne oder sonstiger Freistellung
ausfallen oder Arbeitsaufwénde (z. B. Pflege oder Reinigung)
hoher sind als Ublicherweise.

Dokumentation in den Entgeltunterlagen

Arbeitgeber sind verpflichtet, Entgeltunterlagen fir jeden

Arbeitnehmer zu fihren (§ 28f Abs. 1 Satz 1 SGB |V, § 8 BVV]. Die

fur die Versicherungsfreiheit ma3gebenden Angaben sind in den

Entgeltunterlagen aufzuzeichnen und Nachweise, aus denen die

erforderlichen Angaben ersichtlich sind, zu den Entgeltunter-

lagen zu nehmen. Hierzu gehdren im Zusammenhang mit den

hier genannten Regelungen

- beikurzfristig Beschaftigten:
Nachweise und Erklarungen tber eventuelle weitere kurz-
fristige Beschéaftigungen im Kalenderjahr oder den Sta-
tus (z. B. Hausfrau, Schiiler, Student, Altersvollrentner,
beschaftigungsloser Arbeitsuchender]) der Aushilfe. Die
Spitzenorganisationen der Sozialversicherung empfehlen
hier die Verwendung eines Einstellungsfragebogens. Die-
sen finden Sie unter www.minijob-zentrale.de im Service-
Bereich unter dem Namen ..Checkliste - Personalfragebo-
gen fur geringflgig Beschaftigte™

- beigeringfligig entlohnten Beschaftigten:
Nachweise und Erklarungen zum unvorhergesehenen
gelegentlichen Uberschreiten der Entgeltgrenze.

Veroffentlichungen der Spitzenorganisationen der Sozialver-
sicherung

Die Spitzenorganisationen der Sozialversicherung erldu-
tern die versicherungsrechtliche Beurteilung geringfligiger
Beschaftigungen in den Geringflgigkeits-Richtlinien vom
21. November 2018. Die sich aus der Ubergangsregelung er-
gebenden Auswirkungen werden in einer diese Richtlinien er-
ganzenden Verlautbarung vom 30. Marz 2020 beschrieben
(www.minijob-zentrale.de/SharedDocs/Downloads/DE/Rund-
schreiben/01 ag rundschreiben versicherung/Verlautbarung
VoruebergehendeErhoehung kurzfr Beschaeftigte.pdf?
blob=publicationFile&v=1).
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I \Vcrkstudenten - Auslegung des Begriffs
~vorlesungsfreie Zeit"

Ordentliche Studierende sind in einer neben dem Studium aus-
gelibten Beschaftigung unabhangig von der Hohe des Arbeits-
entgelts im Rahmen des sog. Werkstudentenprivilegs kranken-,
pflege- und arbeitslosenversicherungsfrei, wenn das Studium
im Vordergrund steht, also Zeit und Arbeitskraft des Studenten
Uberwiegend durch das Studium in Anspruch genommen wer-
den. Davon ist nach der Rechtsprechung des BSG immer dann
auszugehen, wenn die Beschaftigungszeit 20 Stunden in der
Woche nicht Uberschreitet.

Auf die 20-Wochenstunden-Grenze kommt es hingegen u. a.
nicht an, wenn die Beschaftigung wahrend der vorlesungs-
freien Zeit der Semesterferien ausgetibt wird. Wird in dieser Zeit
eine Beschaftigung mit mehr als 20 Wochenstunden ausgetibt,
ist davon auszugehen, dass Zeit und Arbeitskraft des Studenten
in der Gesamtbetrachtung Uberwiegend durch das Studium in
Anspruch genommen werden. Dies gilt auch fir eine Beschaf-
tigung, die wahrend des Semesters an nicht mehr als 20 Stun-
den wdchentlich ausgetibt wird, in den Semesterferien auf mehr
als 20 Stunden wochentlich ausgedehnt und nach dem Ende der
Semesterferien wieder auf eine Wochenarbeitszeit von nicht
mehr als 20 Stunden zurlckgefihrt wird.

Als vorlesungsfreie Zeit gelten in diesem Zusammenhang auch
die Semesterferien, die aufgrund der der Corona-Krise Uber
das urspriinglich vorgesehene Ende hinaus ausgeweitet bzw.
verlangert werden.

Auch die krisenbedingt verléangerten Semesterferien dndern
nichts daran, dass das Werkstudentenprivileg verlorengeht,
wenn sich Beschaftigungen bzw. Beschaftigungszeiten mit mehr
als 20 Wochenstunden (einschliefilich solcher in den Semester-
ferien) im Laufe eines Jahres wiederholen und insgesamt mehr
als 26 Wochen ausmachen.

In der Rentenversicherung gilt das Werkstudentenprivileg nicht.
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I Atorsteilzeit - Erweiterte Auslegungen zu
Arbeits-und Freistellungsphase

Freistellung in der Arbeitsphase

Im Rahmen der Altersteilzeitarbeit ist die Arbeitszeit auf die
Halfte der vorherigen wdchentlichen Arbeitszeit, die die durch-
schnittliche wodchentliche Arbeitszeit der letzten 24 Monate
nicht Uberschreiten darf, zu reduzieren. Dariber hinaus hat der
Arbeitgeber das daflir zu gewahrende Regelarbeitsentgelt um
mindestens 20 % steuer- und beitragsfrei aufzustocken sowie
auf Basis von regelméBig mindestens 80 % des Regelarbeitsent-
gelts zusatzliche Rentenversicherungsbeitrdage zu zahlen.

Die Arbeitszeit ist fir die gesamte Altersteilzeitarbeit einzu-
halten. Im Blockmodell wird regelmaflig die Arbeitszeit in der
Arbeitsphase in Vollzeit erbracht, an die sich die Freistellungs-
phase bis zum Ende der Altersteilzeitbeschaftigung anschliefit.

Betriebliche Griinde

Eine voribergehende Freistellung unter Fortzahlung des
Arbeitsentgelts und der zusatzlichen Arbeitgeberleistungen
wird als unschadlich fur die Altersteilzeitarbeit angesehen.
Voribergehende Freistellungen liegen nach Auffassung der
Sozialversicherungstrager nur vor, wenn kurzfristige betriebs-
bedingte Anlasse die Arbeitsleistung nicht mehr zulassen und
unplanbar eingetreten sind. Der Arbeitnehmer muss jedoch
weiterhin dienstbereit bleiben, der Verfigungsmacht des Arbeit-
gebers unterstehen und auch tatsachlich wieder eine Tatigkeit
aufnehmen, wenn der voribergehende betriebsbedingte Anlass
weggefallen ist. In diesem Zusammenhang ist auch die Beschaf-
tigungsmoglichkeit auf einem anderen zumutbaren Arbeitsplatz
im Betrieb oder in einem anderen Betrieb des Unternehmens zu
prifen. Dabei darf nur ein voribergehender einseitiger Verzicht
des Arbeitgebers auf die Arbeitsleistung gegeben sein, dessen
zeitliche Grenzen sich aus dem betriebsbedingten Anlass erge-
ben, so dass es fir die Frage der voribergehenden Natur der
Freistellung auf den konkreten Einzelfall ankommt.

Sofern Arbeitgeber wegen der besonderen aktuellen Situation in
der Corona-Krise Beschaftigte in der Arbeitsphase einer Alters-
teilzeitarbeit freistellen, handelt es sich nach Auffassung der
Sozialversicherungstrager um voribergehende Freistellungen,
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_ die im Ergebnis zumindest wie betriebsbedingte Freistellungen

zu bewerten sind, die fur den Arbeitnehmer bei einer Weiter-
zahlung des Arbeitsentgelts, der Aufstockungsbetrage und zu-
satzlichen Rentenversicherungsbeitrage nicht zu einer Unter-
brechung der Altersteilzeit im sozialversicherungsrechtlichen
Sinne fihren.

Quarantédne

Dies gilt auch bei einer Freistellung aufgrund einer behordlich
angeordneten Quarantane fir Ausscheider oder Ansteckungs-
verdachtige (§ 30 Abs. 1 Satz 2 Infektionsschutzgesetz - IfSG) in
den ersten sechs Wochen des Bezugs der Verdienstausfallent-
schadigung nach § 56 Abs. 1 Satz 2 [fSG. In dieser Zeit besteht
in allen Zweigen der Sozialversicherung Versicherungs- und
Beitragspflicht auf Basis des vereinbarten Arbeitsentgelts fort
(856 Abs. 2und 3i.V.m. §57 Abs. 1 und 2 [fSGJ. Die Altersteil-
zeitbeschaftigung wird dann nicht unterbrochen, wenn zudem
weiterhin das Wertguthaben aufgebaut, Aufstockungsbetrage
sowie zusatzliche Rentenversicherungsbeitrége gezahlt werden.
Die melde- und beitragsrechtliche Abwicklung erfolgt durch den
Arbeitgeber. Dieser hat das Arbeitsentgelt als Verdienstausfall-
entschadigung fir die Entschadigungsbehorde nach § 56 Abs. 5
Satz 1 1fSG fortzuzahlen und kann die Beitragsabwicklung nach
§ 57 Abs. 1 Satz 3 IfSG sowie die Meldungen fir die Zeit der zu
entschadigenden Freistellungszeiten Gbernehmen. Die Alters-
teilzeitbeschaftigung muss somit in dieser Zeit abrechnungs-
und meldetechnisch nicht unterbrochen werden. Die Aufwen-
dungen kann sich der Arbeitgeber im Rahmen des § 56 Abs.
Satz 2 1fSG von der Entschadigungsbehdrde erstatten lassen.

Arbeitin der Freistellungsphase

Ausnahmsweise steht dem Vorliegen von Altersteilzeitarbeit
eine unvorhersehbare voribergehende geringfiigige Arbeit
in der Freistellungsphase nicht entgegen, sofern dadurch der
Charakter der Altersteilzeitarbeit, der durch die Halbierung
der vorherigen Arbeitszeit bestimmt ist, nicht verandert wird.
Die Beurteilung hat in Abhangigkeit vom konkreten Einzelfall
und regelmafig in Abstimmung mit dem zustandigen Renten-
versicherungstrager zu erfolgen. Als unvorhersehbar wird da-
bei nur ein betriebsbedingter wesentlicher Anlass angesehen,
z. B. wenn eine projektbezogene Arbeit, die bei Beendigung der
Arbeitsphase noch nicht abgeschlossen ist, mit dem in Alters-
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_ teilzeitarbeit beschaftigten Arbeitnehmer zum Abschluss-

gebracht werden soll. Wann von einer voribergehenden gering-
fligigen Arbeit auszugehenist, beurteilt sich im Einzelfall, z. B. in
Abhangigkeit von der Dauer der Altersteilzeitbeschaftigung so-
wie der Dauer und dem Umfang der Mehrarbeit. Die Regelungen
zu geringfligig entlohnten oder kurzfristigen Beschaftigungen
sind hierbei nicht mafgeblich. Eine Dauerarbeitsleistung bzw.
die Wiederaufnahme der Beschaftigung in vollem Umfang wir-
de dem Fortbestand der Altersteilzeitbeschaftigung jedenfalls
regelmafBig entgegenstehen.

Aufgrund der Corona-Krise und der aktuellen Situation im
Gesundheitswesen halten es die Spitzenorganisationen der
Sozialversicherung unter Zuriickstellung rechtlicher Bedenken
fur gerechtfertigt, bei einer Wiederaufnahme der Beschaftigung
von Arbeitnehmern in Gesundheitsberufen oder vergleichbaren
Beschaftigungen pauschalierend von einem Fortbestand der
Altersteilzeitbeschaftigung wahrend der Arbeit insbesondere
von Krankenhauspersonal in der Freistellungsphase der Alters-
teilzeitarbeit auszugehen.

Dabei sind beitragsrechtlich vor der Verbeitragung der fur die
Arbeitin der Freistellungsphase zu beanspruchenden Vergitung
zur gesetzlichen Rentenversicherung vorrangig die zusatzlichen
Rentenversicherungsbeitrage zu ermitteln, also die fiktiven bei-
tragspflichtigen Einnahmen nach § 163 Abs. 5 SGB VI zu verbei-
tragen.
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] Sonderzahlung fiir Beschaftigte - Steuer- und
Sozialversicherungsfreiheit

In der Corona-Krise werden Sonderzahlungen fir Beschaftigte
bis zu einem Betrag von 1.500 Euro im Jahr 2020 steuer- und
sozialversicherungsfrei gestellt.

Arbeitgeberinnen und Arbeitgeber konnen ihren Beschaftig-
ten nun Beihilfen und Unterstitzungen bis zu einem Betrag
von 1.500 Euro steuerfrei auszahlen oder als Sachleistungen
gewahren. Erfasst werden Sonderleistungen, die die Be-
schaftigten zwischen dem 1. Marz 2020 und dem 31. Dezem-
ber 2020 erhalten. Voraussetzung ist, dass die Beihilfen und
Unterstitzungen zusatzlich zum ohnehin geschuldeten Ar-
beitslohn geleistet werden. Die steuerfreien Leistungen sind
im Lohnkonto aufzuzeichnen. Andere Steuerbefreiungen und
Bewertungserleichterungen bleiben hiervon unberihrt. Die
Beihilfen und Unterstitzungen bleiben auch in der Sozialversi-
cherung beitragsfrei.

Mit der Steuer- und Beitragsfreiheit der Sonderzahlungen wird
die besondere und unverzichtbare Leistung der Beschaftigten in
der Corona-Krise anerkannt.

Die Information stammt aus einer Pressemittelung des BMFE
vom 3. April 2020.

Das BMF hat im Einvernehmen mit den obersten Finanzbehorden
der Lander fur Beihilfen und Unterstitzungen wahrend der Coro-
na-Krise dazu festgelegt, dass Arbeitgeber ihren Arbeitnehmern
in der Zeit vom 1. Marz bis zum 31. Dezember 2020 aufgrund der
Corona-Krise Beihilfen und Unterstiitzungen bis zu einem Betrag
von 1.500 Euro nach § 3 Nummer 11 EStG steuerfrei in Form von
Zuschissen und Sachbeziigen gewahren kdnnen. Voraussetzung
ist, dass diese zusatzlich zum ohnehin geschuldeten Arbeitslohn
geleistet werden. Die in R 3.11 Absatz 2 Satz 2 Nummer 1 bis 3 der
Lohnsteuer-Richtlinien (LStR) genannten Voraussetzungen brau-
chen nicht vorzuliegen. Aufgrund der gesamtgesellschaftlichen
Betroffenheit durch die Corona-Krise kann allgemein unterstellt
werden, dass ein die Beihilfe und Unterstiitzung rechtfertigender
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_ Anlass im Sinne des R 3.11 Absatz 2 Satz 1 LStR vorliegt. Arbeit-

geberseitig gezahlte Zuschisse zum Kurzarbeitergeld fallen nicht
unter diese Regelung (BMF- Schreiben vom 9. April 2020, GZ IV C
5 - S5 2342/20/10009 :001).

Die Steuerfreiheit fihrt Uber § 1 SvEV zur Beitragsfreiheit in der
Sozialversicherung.
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Sozialversicherungspriifung
im Unternehmen

Hinzuverdienst bei Altersrenten - hohere
Grenzbetrage

Durch die Corona-Krise besteht derzeit ein besonders hoher
Bedarf an medizinischem Personal. Aber auch in anderen Wirt-
schaftsbereichen kann es zu Personalengpdssen aufgrund von
Erkrankungen oder Quarantaneanordnungen kommen. Um die
Weiterarbeit oder Wiederaufnahme einer Beschaftigung nach
Renteneintritt zu erleichtern, hat die Bundesregierung die im
jeweiligen Kalenderjahr geltende Hinzuverdienstgrenze fir das
Jahr 2020 von 6.300 Euro auf 44.590 Euro angehoben. Jahres-
einklnfte bis zu dieser Hohe fiihren somit nicht zu einer Kiirzung
einer vorgezogenen Altersrente.

Ab dem Jahr 2021 gilt dann wieder die bisherige Hinzuverdienst-
grenze von 6.300 Euro pro Kalenderjahr.

Die Neuregelung ist Teil des Sozialschutz-Pakets der Bundes-
regierung vom 27. Marz 2020 und gilt rickwirkend zum 1. Januar
2020.

Die Anhebung der Hinzuverdienstgrenzen gilt fir Neu- und Be-
standsrentnerinnen und -rentner. Keine Anderungen gibt es
hingegen bei den Hinzuverdienstregelungen fir Renten wegen
verminderter Erwerbsfahigkeit und bei der Anrechnung von Ein-
kommen auf Hinterbliebenenrenten.

20 summa summarum 2 ¢ 2020 ¢ Hinzuverdienst



	Inhaltsverzeichnis
	Corona - Auswirkungen in der Sozialversicherung
	Kurzarbeitergeld
	Stundung von Sozialversicherungsbeiträgen
	Kurzfristige Beschäftigungen
	Werkstudenten
	Altersteilzeit
	Sonderzahlung
	Hinzuverdienst bei Altersrenten



